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1. Herren

gegen

HSG Löhne-Obernbeck

Freitag, den 20. November 2015
Ausgabe 4 - Saison 2015/16



Spiel gegen die SG Handball Detmold (33:33)

Am Freitagabend spielten 
wir gegen den Tabellenzweiten 
aus Detmold. Wie zu erwarten 
war dies kein leichtes Spiel. Von 
Anfang an war es ein offener 
Schlagabtausch, so dass wir uns 
bis zur 19. Minute nicht mehr als 
mit zwei Toren absetzen konn-
ten.

Ab diesem Zeitpunkt kamen 
die Gäste besser ins Spiel und 
wendeten das Blatt auch auf-
grund zu einfacher Tore. Diesen 
Lauf unterbrach Prümi mit einem 
Time-Out und stellte seine Jungs 
noch einmal neu ein. Zur Halb-
zeit stand es dann 15:15.

In der zweiten Halbzeit ging 
es mit dem Kopf-an-Kopf-Rennen 
weiter. 

Niemand schien sich ein 
kleines Polster erarbeiten zu kön-
nen, bis zur 49. Minute (26:31). 
Durch Fehler im Angriff kassier-
ten wir unnötige Tore und gerie-
ten ins Hintertreffen. Doch wir 
fingen uns wieder und durch eine 
starke Abwehr und einen konse-
quenten Abschluss im Angriff 
kämpften wir uns nochmal heran 
und kamen so zu dem gerechten 
Unentschieden.

Torschützen: Heiko Breuer 

(8/7), Sven Esler (7), Niels Fuchs 
(6), Malte Ames (4), Jonas Schä-
kel, Matthias Lampe, Sebastian 
Busch (je 2), Marco Prange, Timo 
Breuer (je 1)

  Lukas Brammeier







Spiel bei der HSG Handball Lemgo 3 (36:32)

Am Samstag machten wir uns 
bei bestem Wetter zur besten 
Spielzeit (20.00 Uhr) auf den Weg 
nach Lemgo. Dort haben wir be-
reits einige kuriose Spiele hinter 
uns gebracht. Und da man ge-
rade bei Heimspielen nie genau 
weiß, wer bei Lemgo 3 eigentlich 
aufläuft, waren die Gefühle ge-
mischt.

Wir starteten eigentlich gar 
nicht schlecht in die Partie. Der 
Ball lief gut und wir erspielten uns 
etliche Torchancen. Doch leider 
hatte auch der Lemgoer Keeper 
einen guten Tag und kaufte uns 
reihenweise freie Dinger ab. Und 
da unser Gegner auch wusste, 
wie man Handball spielt, gerie-
ten wir schnell mit 2-3 Toren in 
Rückstand. Unsere Wurfschwä-
che zog sich durch die gesamte 
Mannschaft. Lediglich Niels und 
Matze konnten in der ersten Hälf-
te mit guten Quoten glänzen. Mit 
2 Toren Rückstand gingen wir in 
die Pause.

Die zweite Begann genau so, 
wie die erste endete. Wir ließen 
viele Chance liegen, während 
bei Lemgo vor allem die A-Ju-
gendlichen Lemke und Golec ihre 
Wurfkraft aus dem Rückraum un-
ter Beweis stellten. Doch so lang-

sam schlichen sich auch beim 
Gegner Unkonzentriertheiten ein. 
Beim 26:25 konnten wir die erste 
Führung in der zweiten Halbzeit 
verbuchen. Wir schlossen ent-
schlossener ab und Jan erwies 
sich als sicherer Siebenmeter-
schütze. Über 32:28 konnten wir 
letztlich ein 36:32 erringen.

Es war mal wieder ein sehr in-
teressantes Spiel in Lemgo. Ge-
gen einen sehr wurfgewaltigen 
Rückraum fanden wir mit unserer 
3:2:1 Deckung keine echte Lö-
sung. Erstaunlicherweise brachte 
erst die Umstellung auf eine 6:0 
Deckung mit Malte und Buschi im 
Innenblock Sicherheit ins Spiel. 
Lemgo spielte wesentlich stärker, 
als es der Tabellenplatz vermuten 
ließ. Hervorzuheben sind Niels 
mit seinen 12 Buden bei gerade 
einmal 2 Fehlversuchen und Mal-
te, der 60 Minuten in Angriff und 
Abwehr geackert hat.

Torschützen: Niels Fuchs (12), 
Matthias Lampe (5), Jan Beissner 
(5/4), Heiko Breuer (4/1), Malte 
Ames (3), Timo Breuer (2), Phi-
lipp Westhäuser (2), Sven Esler 
(2), Jonas Schäkel (1)

  Timo Breuer



Die aktuelle Tabelle der 1. Herren (Landesliga)
 1. HSG Altenbeken/Buke 9 45 274 : 229 16 : 2
 2. TuS Brake 9 36 281 : 245 15 : 3
 3. SG Handball Detmold 9 48 263 : 215 14 : 4
 4. TuS Lahde/Quetzen 9 22 270 : 248 13 : 5
 5. HSG EURo 9 -4 231 : 235 10 : 8
 6. TuS Nettelstedt 2 9 11 286 : 275 10 : 8
 7. HCE Bad Oeynhausen 8 6 213 : 207 9 : 7
 8. TV Sachsenroß Hille 8 14 233 : 219 8 : 8
 9. SG Bünde-Dünne 9 -6 256 : 262 8 : 10
10. TuS Eintracht Oberlübbe 9 -9 230 : 239 6 : 12
11. TuS SW Wehe 9 -26 235 : 261 5 : 13
12. HSG Handball Lemgo 3 9 -42 233 : 275 4 : 14
13. HSG Löhne-Obernbeck 9 -54 218 : 272 4 : 14
14. HT SF Senne 9 -41 219 : 260 2 : 16







Der aktuelle Spieltag

TuS Lahde/Quetzen - HSG Löhne-Obernbeck 20.11.15

HT SF Senne - SG Handball Detmold 21.11.15

SG Bünde-Dünne - HSG EURo 28.11.15

TV Sachsenroß Hille - TuS Eintr. Oberlübbe 28.11.15

TuS Brake - HSG Altenbeken/Buke 28.11.15

TuS SW Wehe - TuS Nettelstedt 2 29.11.15

HCE Bad Oeynhausen - HSG Handball Lemgo 3 29.11.15

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TuS Nettelstedt 2 - SG Bünde-Dünne 33 : 28

HSG Löhne-Obernbeck - TuS SW Wehe 24 : 22

HSG Altenbeken/Buke - TV Sachsenroß Hille 34 : 26

HSG EURo - TuS Brake 29 : 29

TuS Eintracht Oberlübbe - HT SF Senne 23 : 24

HSG Handball Lemgo 3 - TuS Lahde/Quetzen 32 : 36

SG Handball Detmold - HCE Bad Oeynhausen 20 : 28



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen HSG Löhne-Obernbeck

12 Christoph Schäkel 1 Tobias Finke

32 Gerrit Marsch 12 Andre Pascal Schmidt

3 Jonas Schäkel 4 Tim-Oliver Strauch

4 Phillip Westhäuser 7 Lennart Brune

5 Malte Ames 8 Fynn Detering

7 Eike Korte 10 Martin Biermann

8 Marco Prange 11 Lennart Nienaber

9 Jakob Pries 14 Dominik Möller

11 Lukas Brammeier 15 Jan Patrick Brune

13 Timo Breuer 19 Niklas Holtmann

14 Matthias Lampe 21 Nico Stöckmann

15 Sebastian Busch 23 Thorsten Bergmann

17 Heiko Breuer 25 Jonas Brokfeld

18 Jan Beißner 41 Fynn Kastner

20 Niels Fuchs

23 Sven Esler

Trainer Trainer
Wolfgang Prüm Michael Scholz

Zeitnehmer
Heiner Tödheide

Schiedsrichter
Ralf Herrewyn
Michael Vogel







Unser heutiger Gegner: HSG Löhne-Obernbeck

Ein erneutes Freitagabendspiel 
steht uns gegen die HSG Löhne-
Obernbeck ins Haus. Unsere Sta-
tistik Freitagabends weist diese 
Saison mit einem Sieg gegen 
Oberlübbe und einem Unentschie-
den gegen Detmold zwar ordent-
liche Resultate, aber auch sehr 
durchwachsene Spiele auf. Gegen 
den Tabellenvorletzten aus Löhne 
sollten wir hauptsächlich den Teil 
mit den erfolgreichen Resultaten 
fortführen. Wer das Spiel letzte 
Woche inLemgo jedoch verfolgt 
hat, bekam ein Paradebeispiel für 
was passieren kann, sobald man 
nicht die richtige Einstellung zu 
jedem Spiel findet.

Mit Löhne-Obernbeck wartet 
einer von drei Aufsteigern auf 
uns und in ihren Reihen ein al-
ter Bekannter mit Dominik Möl-
ler. Merkwürdigerweise führt 
dieser Momentan die Lister der 
Rotsünder unserer Liga an und 
so kommt es, dass er an diesem 
SPieltag noch nicht wieder spiel-
berechtigt ist. Ansonsten ist sie 
HSG eher eine Unbekannte für 
uns. Mit Nico Stöckmann wartet 
jedoch der zehntbeste Torschüt-
ze der Liga auf uns.

Löhne, mit sieben Niederlagen 
in die Saison gestartet, hat an 
den letzten beiden Spieltagen mit 

Siegen gegen Bünde und Wehe 
den Trend in die richtige Richtung 
gedreht. Nichtsdestotrotz neh-
men wir eine Rolle als Favorit in 
diesem Spiel an und wollen den 
nächsten Sieg einfahren.

Dafür können wir personell 
quasi aus dem Vollen schöpfen. 
Jan war bereits gegen Lemgo 
nach Handgelenksproblemen 
zurück und hat am Sonntag bei 
unserer „Zweiten“ weitere Praxis 
sammeln.

In den letzten Spielen gegen 
Oberlübbe, Detmold und Lem-
go standen wir uns durch unse-
re Abschlussschwäche selber im 
Weg. Wir ermöglichten unseren 
Gegnern eine Vielzahl an An-
griffsmöglichkeiten durch schnel-
le Fehler im Angriff und auf dem 
Weg dahin. Die Defensive war 
trotz einiger Gegentore daher ei-
gentlich nicht das Problem. Das 
Hauptaugenmerk sollte liegt also 
auf der Konsequenz unserer An-
griffe, wodurch auch die Gegen-
torquote wieder gesenkt werden 
sollte.

Wir freuen uns auf das Spiel 
und eure Unterstützung! In die-
sem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Torschützen 1. Herren

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 9 66 / 42 7.7
Niels Fuchs 9 45 / 0 4.3
Jonas Schäkel 9 33 / 0 3.9
Matthias Lampe 9 31 / 0 3.4
Sven Esler 8 27 / 2 3.0
Malte Ames 5 15 / 0 2.7
Jan Beißner 5 11 / 4 1.3
Sebastian Busch 9 10 / 0 0.9
Timo Breuer 9 9 / 0 2.0
Marco Prange 8 7 / 0 0.6
Lukas Brammeier 3 6 / 0 0.9
Philipp Westhäuser 7 5 / 0 0.6
Eike Korte 9 4 / 0 0.4







Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Verbandsliga)
1. FC Vorwärts Wettringen 8 30 212 : 182 14 : 2
2. HSG EURo 7 21 165 : 144 12 : 4
3. TuS Lahde/Quetzen 7 10 158 : 148 10 : 6
4. HSG Hüllhorst 7 23 164 : 141 8 : 6
5. Spvg. Steinhagen 7 15 179 : 164 8 : 4
6. LIT Handball 5 16 118 : 102 6 : 8
7. TuS Eintracht Oberlübbe 7 -2 176 : 178 6 : 8
8. TSG Harsewinkel 7 -16 154 : 170 6 : 10
9. HT SF Senne 7 -20 163 : 183 4 : 12

10. TuS Nettelstedt 7 -28 155 : 183 2 : 14
11. TV Verl 2 7 -49 156 : 205 0 : 14

Torschützen 1. Frauen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Karina Schenkel 7 30 / 1 4.3
Madeline Martin 6 27 / 8 4.5
Birte Haßfeld 7 26 / 16 3.7
Katharina Gerzen 5 16 / 0 3.2
Melissa Balic 6 15 / 0 2.5
Michelle Ahnefeld 5 11 / 0 2.2
Lisa Brase 7 9 / 0 1.3
Johanna Merks 4 8 / 0 2.0
Selina Borcherding 7 6 / 0 0.9
Anke Schubauer 3 5 / 0 1.7
Anne Schubert 7 3 / 0 0.4
Antonia Liebsch 2 2 / 0 1.0



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Phillipp Luca + 

Fin Lasse

1. Männer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan und Leentje Walter Meier Mia & Vincent

Ute und Tacki Christel Uphoff 1. Frauen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum 21

Frostland Hans Pott Marlies Pott Andrea + Arnd Familie Schäkel Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Volker Uphoff 1. Frauen Viktor und Maria Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn 37 Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Nadine, Silas u. 
Torsten G.

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Männer Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen + Susanne Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB

Ralf + Elke Birgit Huxoll Landwirt Dieter Ripic Fam. Ruhe HLM Manni Senne

64 65 66 Hermann Stahlhut 68 Fam. Helbrecht Marten Franke



1. Frauen

Spiel gegen den TuS Nettelstedt (21:16)

Nach zwei spielfreien Wo-
chenende hieß es am vergangen 
Samstag für uns mal wieder: 
Derbyzeit! Zu Gast war diesmal 
der Tabellenzehnte, der TuS Net-
telstedt.

Da wir in eigener Halle noch 
immer ungeschlagen sind, wollten 
wir natürlich auch diesmal die 2 
Punkte nicht aus der Hand geben 
und unseren 3. Tabellenplatz ver-
teidigen. Die Voraussetzungen 
hierfür waren allerdings alles an-
dere als zufriedenstellend: Mit 
lediglich acht Feldspielerin traten 
wir gegen die Nettelstedterinnen 
an. Grund hierfür ist unsere im-
mer länger werdende Liste an 
verletzten Spielerinnen.

Nichtsdestotrotz wollten wir 
unbedingt den 4. Sieg in Folge 
einfahren.

In der Anfangsphase sah 
auch alles danach aus, denn wir 
führten schnell 3:1.Doch von da 
an schlichen sich häufig  tech-
nische Fehler ein, auch in der Ab-
wehr taten sich vermehrt Lücken 
auf und vorne rannten wir uns 
ein ums andere Mal in der gegne-
rischen Abwehr fest.

Das Resultat war ein Kopf-an-
Kopf-Rennen zwischen beiden 
Mannschaften, der zum 9:8 Halb-
zeitstand führte.

Die Anfangsphase der zwei-
ten Halbzeit glich den ersten 30 
Minuten: Im Angriff kam kein 
wirklicher Spielfluss auf und hin-
ten gelang es Nettelstedt über 
außen einfache Tore zu erzielen. 
Infolgedessen ging Nettelstedt in 
der 38. Spielminute erstmals mit 
12:13 in Führung.

Das war wie ein Weckruf für 
uns, denn von da an ließen wir in 
der Abwehr nichts mehr anbren-
nen und erkämpfen uns vorne Tor 
um Tor (19:16, 50. Minute). So 
erarbeiteten wir uns einen beru-
higenden Vorsprung, den wir bis 
zum Ende des Spiels auf 5 Tore 
ausbauen konnten.

Fazit: Mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung und viel 
Kampf, bleiben wir auch weiter-
hin bei Heimspielen ungeschla-
gen! Ein großes Dankeschön geht 
an die Fans, die uns das ganze 
Spiel über tatkräftig unterstützt 
haben.

  Michelle Ahnefeld







Spiel gegen die TSG Harsewinkel (24:23)

Im Spiel gegen die TSG Har-
sewinkel haben wir die Fans und 
uns selber wieder auf die Probe 
gestellt. Haben wir am Ende die 
Kraft und die Nerven für einen 
Sieg? JA, die hatten wir alle.

Mit minimiertem Kader mus-
sten wir uns dem Aufsteiger in 
heimischer Halle präsentieren. 
Die Gäste reisten mit voller Rie-
ge und 6:2 Punkten an. 4 Punkte 
davon holten die Mädels bei den 
Oberligaabsteigern. Das war kei-
ne leichte Aufgabe.

Umso schlimmer schien der 
schlechte Start mit 3:0 Toren in 
den ersten fünf Minuten. Unser 
erstes Tor erzielten wir erst in 
der 8. Minute. Die Spannung war 
deutlich zu spüren.

In der Abwehr lief es zunächst 
passabel, aber vorne passierten 
zu viele Fehler. Ein früher Ab-
schluss oder ein Fehlpass kamen 
leider zu häufig vor.  So kam es 
zum Halbzeitstand von 9:12 für 
die Gäste.

Jedem war klar, dass drei Tore 
nichts bedeuten, dennoch war es 
umso eindeutiger, dass wir kon-
zentrierter sein müssen, um die 
Torerfolge einfahren zu können.

Wir stellten die Abwehr ein 

wenig um und versuchten ei-
nen besseren Start in die zweite 
Halbzeit. Leider ohne großen Er-
folg. In der Abwehr kam es mehr 
und mehr zu großen Lücken und 
Unsicherheiten. Dadurch gerieten 
wir in 38. Minute zu einem 5-Tore 
Rückstand. 

Vorne versuchte Karina durch 
starke 1-gegen-1 Situationen zum 
Tor zu kommen. Dieser Einsatz 
mit Torerfolgen oder 7m-Marke 
war unser „Wundermittel“. Denn 
nach dem 15:21 in 49. Minute war 
eine Besserung in Sicht. Neben 
Karinas Einsatz zeigte sich auch 
Birte mit super Würfen vom 7m-
Punkt unschlagbar.

In den letzten 10 Minuten 
passte dann endlich alles. Die 
Fans machten Stimmung, die 
Mannschaft hielt zusammen und 
der Ball ging ins gegnerische Tor. 
Dadurch schafften wir es, den 
Gegner nervös zu machen und 
die Abschlüsse kamen überhastet 
und für unsere Torhüterin Anna-
Lena nicht genau genug. Mit dem 
letzten Tempogegenstoß, den 
Lisa unter enormen Druck ver-
wandelte, war der Sieg perfekt.

Ein riesiges Dankeschön an 
alle Fans. Ihr seid die Besten!

  Madeline Martin



Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (1. Kreisliga)
1. TuS Lahde/Quetzen 2 7 25 196 : 171 12 : 2
2. TuSpo Meißen 8 11 201 : 190 12 : 4
3. TuS 09 Möllbergen 2 8 40 216 : 176 12 : 4
4. HSG Porta Westfalica 2 7 32 208 : 176 11 : 3
5. HSG Espelkamp-Fabbenstedt 7 16 187 : 171 10 : 4
6. TuS Eintracht Oberlübbe 2 8 14 213 : 199 10 : 6
7. TuS Porta-Barkhausen 8 6 205 : 199 8 : 8
8. TSV Hahlen 2 8 -19 203 : 222 6 : 10
9. HSG Vlotho-Uffeln 7 -3 172 : 175 5 : 9

10. TuS Nettelstedt 3 8 -26 189 : 215 4 : 12
11. HSG EURo 2 8 -49 187 : 236 2 : 14
12. TSV Hahlen 3 8 -47 176 : 223 0 : 16

Torschützen 2. Herren

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Nils Römbke 7 57 / 14 8.1
Janik Römbke 7 50 / 0 7.1
Frank Strübe 7 16 / 0 2.3
Jan Aumann 7 14 / 0 2.0
Christoph Meyer 5 9 / 0 1.8
Lennart Schmidt 5 9 / 0 1.8
Marius Redeker 6 9 / 0 1.5
Mark Hinkelmann 7 9 / 0 1.3
Mika Engelmann 5 8 / 0 1.6
Jan Beißner 1 5 / 0 5.0
Gerrit Schmidt 7 4 / 0 0.6
Dennis Pahnke 1 2 / 0 2.0







2. Herren

Spiel beim TuS Nettelstedt 3 (28:24)

Ausnahmsweise hieß es für die 
2. Herren am vergangenen Wo-
chenende nicht, dass gewonnen 
werden muss um oben anzugrei-
fen, sondern um die Tabellenpo-
sition zu halten. 

Das hängt damit zusammen, 
dass unsere konkurrierenden 
Teams am vorherigen spielfreien 
Wochenende die passenden Er-
gebnisse geliefert haben und wir 
ohne zu spielen die Position des 
Tabellenführers eingenommen 
haben. 

Unser Gegner Nettstelstedt 3 
hat dagegen einen weniger ro-
sigen Saisonstart erwischt und 
befindet sich in der unteren Ta-
bellenregion.

Trotzdem wussten wir, dass di-
ese nicht zu unterschätzen sind. 
Um aber auf Nummer sicher zu 
gehen wurde kurzerhand die be-
kannte Flügelzange der 1. Herren 
verpflichtet. So sollte mit Dennis 
Pahnke und Jan Beißner als Un-
terstützung in  Nettelstedt nichts 
anbrennen. 

Wer uns kennt, weiß aber, dass 
gute Vorsätze und eine vermeint-
lich vorteilhafte Tabellenposition 
gelegentlich wenig Einfluss auf 

unser Spiel haben. Daher began-
nen wir sehr unkonzentriert und 
träge und mussten früh einem 
Drei-Tore-Rückstand hinterher-
laufen, was eine frühe Auszeit für 
uns zur Folge hatte. 

Diese schien aber Wirkung 
zu zeigen. Mit voller Konzentra-
tion und als Team fanden wir 
endlich ins Spiel und konnten 
den Rückstand wieder aufholen. 
Zwar reichte es aufgrund vie-
ler verworfener Chancen bis zur 
Halbzeit (12:10) nicht bis zur 
Führung, aber wir wussten, dass 
wir noch die Chance bekommen 
unsere hervorragende Kondition 
auszuspielen.

Die ersten zehn Minuten der 
zweiten Hälfte hatten einen 
ähnlichen Charakter wie die er-
ste Spielhälfte. Beim Stand von 
16:13 bekamen wir das Spiel in 
den Griff. Durch einen 6:0-Lauf 
konnten wir endlich die Füh-
rung übernehmen und den Net-
telstedtern die Aussichten auf ei-
nen Heimsieg verdunkeln. 

Durch diesen Lauf mit einer 
konzentrierten, starken Abwehr 
konnten wir ihnen den Spielspaß 
nehmen und sie zeigten danach 
nur noch wenig Ambitionen zu 



einer Aufholjagd anzusetzen. 

Wir konnten die letzten 15 Mi-
nuten den Vorsprung erfolgreich 
verteidigen und setzen uns als 
Team gegen einen Haufen Indivi-
dualspieler durch. So konnten wir 
mit einem 24:28-Auswärtssieg 
unseren sechsten Saisonsieg fei-
ern.

Torschützen: Nils Römbke 
(10/4), Jan Beißner, Janik Römbke 
(je 5), Frank Strübe (4), Dennis 
Pahnke, Lennart Schmidt (je 2)

 Carlos Estéban Garcia



Frisch geröstet und knusperzart!
Für das Vitalis Roasted Müsli werden kernige 

Vollkornhaferfl ocken mit zarten Weizenfl akes 

kombiniert und dann in einer speziellen, mit 

Honig verfeinerten Mischung gewälzt. Anschlie-

ßend werden die Flocken im Ofen knusperzart 

und goldbraun geröstet. Drei leckere Sorten 

bieten für jeden Geschmack den passenden 

Müsligenuss.

Knusperzart gerösteter 
Müsligenuss!
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Seit

f�r Sie da!

Seit

für Sie da!



Hier spricht die D-Jugend

Nachdem wir mit zwei Nieder-
lagen gegen JSG NSM-Nettelstedt 
2 und TSV GWD Minden 1 in die 
Saison gestartet sind, konnten wir 
die Spiele gegen unsere direkten 
Konkurrenten TSV Hahlen 1  und 
TuS SW Wehe 1 gewinnen.

Durch die Niederlagen aus den 
letzten beiden Spielen konnten 
wir deutliche Probleme im Aufbau 
des Angriffs erkennen. Angefan-
gen beim Positions- und Laufspiel 
bis hin zu Pässen.

Nachdem wir die letzten Trai-
ningseinheiten in diese Richtung 
ausgelegt haben, konnte man 
schon beim Kreispokal eine Ver-
besserung der Offensive  beo-
bachten. Wir schafften es die ge-
samte Spielfeldbreite zu nutzen 
und nicht das Spiel auf die linke 
Seite zu konzentrieren. Dadurch 
klappte das Einlaufen besser und 
wir trafen häufiger von Außen 
und vom Kreis. Wir konnten zwar 
mehr Tore erzielen aber leider hat 
es nicht gereicht eins der Spiele 
für uns zu entscheiden.

Dies soll sich am 04.12.2015 
gegen JSG H2-Handball Hille-
Hartum 1 ändern, indem wir wei-
ter an unserem Angriff arbeiten 
und weiterhin stabil in der Ab-

wehr stehen.

Eine weiterhin rege Trainings-
beteiligung ist dabei sehr hilf-
reich.

Jetzt freuen wir uns allerdings 
erstmal auf die Harzfahrt bevor 
wir das nächste Spiel haben.

  Rüdiger Tebbel



Trainingszeiten der Jugendmannschaften
Mannschaft Tag von bis Ort Trainer/in

A1-Mädel Mittwochs 19.00 20.30 SZ Dietmar Prange,
Jonas SchäkelJg. 1997/98

A2-Mädel Dienstags 17.30 19.00 HS Tanja, Frank + Ann-
Christin KolodziejJg. 1997/98 Freitags 19.00 20.30 GY

B-Mädel 1+2 Donnerstags 19.00 20.30 SZ Meike Bulmahn,
Gerrit SchmidtJg. 1999/00

C-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 HS
Sven Lablack

Jg. 2001/02 Freitags 17.30 19.00 GY*

D-Mädel 1+2 Mittwochs 17.30 19.00 SZ Birte Haßfeld, 
Melissa SchmidtJg. 2003/04

E-Mädel Dienstags 16.00 17.30 HS
Manfred Herrmann

Jg. 2005/06 Mittwochs 16.00 17.30 SZ*

A-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ*
Gerrit Marsch

Jg. 1997/98

B-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ* Janik Römbke,
Florian BelteJg. 1999/00

C-Jungen Freitags 17.30 19.00 GY*
Rüdiger Tebbel

Jg. 2001/02

D-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Nils Römbke,
Rüdiger TebbelJg. 2003/04

E-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ
Sebastian Busch

Jg. 2005/06

Minis Dienstags 16.15 17.30 SZ
Anna Büsing

ab Jg. 2007

TF/TS
(1. bis 3. 
Schuljahr)

Mittwochs
(1. Schuljahr)

15.00 15.45 GS
Michaela BusseMittwochs

(2. + 3. SJ)
15.45 16.30 GS

SZ = Schulzentrum Lahde, GS = Grundschule Lahde, HS = Hauptschule Petershagen, 
GY = Gymnasium Petershagen, * = im wöchentlichen Wechsel







Knobeln der Handballsparte

Florian Belte klärt auf: „Wer 
anderen einen Knobel brät, hat 
ein Knobel-Brat-Gerät.“ Weder 
wurde dieser Spruch ganz durch-
dacht, noch ist davon auszu-
gehen, dass die zitierte Person 
bei der Auswahl der passenden 
Worte wirklich bei sich war. Den-
noch wird die Aussage klar: Das 
TLQ-Vereinsknobeln findet wie-
der statt!

Morgen schon ist ein Jeder-
mann eingeladen sein bestes 
Knobelkönnen in gewohnter Ma-
nier zu repräsentieren. Alt ge-
gen Jung! Groß gegen Klein! Gut 
gegen Böse! Klaus gegen Klaus! 
Dem Sieger gebührt Ruhm und 
Ehre, Macht und Reichtum, Aner-
kennung und Würde! Dem Verlie-
rer hingegen gebühren Schmach 
und Schande, die nicht aus dem 
Lebenslauf zu tilgen sind.

Die vorderen Ränge sind be-
gehrt wie nie. Die Knobler sind 
bereit wie nie. Die Preise sind 
preisig wie nie. Sei ein Teil des le-
gendären Lahder Knobelabends! 
Sei ein Teil dieses aufregenden, 
actionreichen, sensationellen, 
galaktischen Knobelabenteuers! 
Lass das Auto zuhause, traini-
ere den Knobelarm und bereite 
die Leber vor, denn dieser Abend 

wird ein unvergesslicher Spaß für 
einen jeden engagierten Knob-
ler!

TLQ Vereinsknobeln 2015 - 
Morgen um 18:30 Uhr im Sport-
heim Ihres Vertrauens!



1. Herren

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

TuS Nettelstedt 2
Samstag, 5. Dezember 2015

Anwurf: 18.15 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
gegen

SG Bünde-Dünne
Samstag, den 12. Dezember 2015

Anwurf: 18.00 Uhr

1. Frauen

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

LIT Handball
Samstag, 21. November 2015

Anwurf: 15.30 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
gegen

HSG Hüllhorst
Samstag, den 12. Dezember 2015

Anwurf: 16.00 Uhr






